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N i e d e r s c h r i f t  

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ulsnis 

vom 14.09.2023 

in der Gaststätte "Ulsnis-Kirchenholz" 

Beginn: 20:00 Uhr Ende: 23:00 Uhr 
 
 
Name Funktion Anmerkungen 

 
Anwesend 
 

Vorsitz   

Schmidt, Jürgen Bürgermeister  

   

Gremiumsmitglied   

Delz, Martin   

Helm, Hans-Jürgen   

Kiehn-Schmeling, Birgit   

Leu, Jan-Christian   

Porath, Michael   

Schulze, Hanna   

Stamp, Anna   

 
Entschuldigt abwesend  

   

Hansen, Christine   
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T A G E S O R D N U N G :  
 

1. Eröffnung und Begrüßung  

2. Genehmigung des Protokolls vom 20.07.2023  

3. Verwaltungsbericht  

4. Einwohnerfragestunde  

5. Sachstandsbericht Smart City  

6. Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme zum Bericht über die 
überörtliche Prüfung (Ordnungsprüfung) gemäß § 3 Abs. 3 i. V. m. § 5 Abs. 1 Nr. 
1 und 3 Kommunalprüfungsgesetz (KPG) 

 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Hauptsatzung der 
Gemeinde Ulsnis 

 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Entschädigungssat-
zung der Gemeinde Ulsnis 

 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Geschäftsordnung der 
Gemeinde Ulsnis 

 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der Ausschreibungs- und 
Vergabeordnung der Gemeinde Ulsnis 

 

11. Beratung und Beschlussfassung über den Neubau des Feuerwehrgerätehauses 
Ulsnis 

 

12. Sonstige Vorlagen  

 

 
 
Jürgen Schmidt Jens Thomsen  
Vorsitzender Protokollführung 
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1. Eröffnung und Begrüßung   
 

      

 
Um 20:00 Uhr eröffnet Bürgermeister Jürgen Schmidt die Sitzung, begrüßt die Gemeindever-

treter und Gäste und stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung 

fest. Einige Gemeindevertreter merken an, dass die Bereitstellung von über 40 Seiten Be-

schlussvorlagen erst am Dienstagabend zu spät sei und eine sachgerechte Vorbereitung und 

Beschlussfassung kaum möglich sei. Weiterhin seien mehrseitige Satzungen zu ändern, oh-

ne dass die konkreten Änderungen kenntlich gemacht worden seien. Der Bürgermeister 

weist darauf hin, dass die Kurzfristigkeit einem derzeit hohen Krankenstand in der Amtsver-

waltung geschuldet sei. 

 

2. Genehmigung des Protokolls vom 20.07.2023   
 

      

 
Das Protokoll der Gemeindevertretersitzung vom 20.07.2023 wird einstimmig genehmigt.  

 

3. Verwaltungsbericht   
 

      

 
In seinem Verwaltungsbericht geht der Bürgermeister (im folgenden BM) auf eine Vielzahl 

wahrgenommener Termine und Veranstaltungen auf Amts- und Gemeindeebene ein und 

berichtet u.a. über folgende Themen: 

 28.07. Sitzung Zweckverband „Ärztliches Versorgungszentrum“. Das ehemalige 

team-Gebäude sei gekauft worden. Das Ziel sei, innerhalb von zwei Jahren den dor-

tigen Betrieb aufzunehmen. 

 05.08. Sektempfang in der Gemeinde Ulsnis. Der BM spricht seinen Dank an alle Ak-

teure hinsichtlich der gelungenen Veranstaltung aus. 

 17.08. Ergebnisvorstellung mit BluePlanet. 

 07.09. Weitere Bauplanungsbesprechung hinsichtlich des Feuerwehrgerätehauses 

Ulsnis. 

 Der Fahrradunterstand in Gunneby sei fertiggestellt worden. 

 In Süderfeld werde eine von der Familie Laband gestiftete Tisch-Bank-Kombination 

aufgestellt. 

 In Hagab sei in jüngster Zeit leider Vandalismus festzustellen. 

Bau- und Wegeausschuss: 

Martin Delz berichtet u.a. über folgende Themen: 

 Hinsichtlich des Planungsstandes und der beabsichtigten Beantragung von Zuschüs-

sen für ein neues Feuerwehrgerätehaus verweist Herr Delz auf TOP 11. 

 Mit dem Schwarzdeckenunterhaltungsverband bestehe für folgende Straßen eine 

Prioritätenliste: 

o 1. Strandweg, 2. Ulsnisfeld, und 3. Goltoft-Hestoft-Nord 

 Der Kita-Anbau sei derzeit ins Stocken geraten, da ein Brandschutzgutachten abzu-

warten bleibe. 

Kulturausschuss 

Birgit Kiehn-Schmeling berichtet u.a. über folgende Themen und Termine: 
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 Der gemeindliche Sektempfang am 05. August war ein Erfolg. Frau Schmeling dankt 

Herrn Porath für seine Burger-Zubereitungen. 

 Für den Winterdienst wurde ein Vorschlag erarbeitet und auch für den Gemeindear-

beiter, Herrn Barck, wurde möglicherweise ein Nachfolger gefunden 

 Unter diesem Tagesordnungspunkt wird auf Nachfrage diskutiert, ob die Gemeinde 

auch die Reinigung der Straßenrinnsteine übernimmt. Die Gemeinde übernehme die-

se Aufgabe nicht, dies sei Sache der jeweiligen Anlieger. 

 Am 31.08. wurde die Fachtagung Radverkehr in Kiel besucht. 

 Für die Aktion „Stadtradeln“ hätten sich einige Personen aus Ulsnis für eine Teilnah-

me gemeldet. 

Finanzausschuss: 

Hans-Jürgen Helm berichtet u. a. über folgende Themen: 

 Eine Finanzausschusssitzung sei geplant, sobald der Jahresabschluss 2022 vorliege. 

 Er habe an einer Online-Veranstaltung für kommunale Wärmeplanung teilgenommen. 

o Der BM weist hierzu darauf hin, dass derzeit eine Planerstellung auf Amts-

ebene angeregt wurde, da es dieses Jahr hierfür noch erhebliche Zuschüsse 

geben könnte. 

Abwasserausschuss: 

Jan Leu berichtet u.a. über folgende Themen und Termine: 

 Am 03.08. wurden die Klärteiche in Augenschein genommen. 

 Weitere Instandsetzungen der Pumpenanlagen seien zu erwarten, da diese mittler-

weile über 40 Jahre alt seien. 

 Am 15.08. fand eine Besprechung mit BluePlanet hinsichtlich der bisher noch nicht 

behandelten Teiche statt. 

 Am 17.08. fand eine öffentliche Besprechung mit teilweiser Ergebnisvorstellung mit 

Blue-Planet in Ulsniskirchenholz statt. 

 Nach den bisherigen Erkenntnissen sei der Schlammspiegel bereits deutlich redu-

ziert, eine weitere Schlammspiegelmessung werde im Oktober durchgeführt. 

4. Einwohnerfragestunde   
 

      

 
In der Einwohnerfragestunde wurden folgende Themen angesprochen bzw. angeregt: 
 

 Ein Anwohner aus Süderfeld regt an, die Straßenbeleuchtung nicht bereits um 21:00 

Uhr abzuschalten, dies werde von einigen Anwohnern für zu früh gehalten.  

o Nach kurzer Diskussion innerhalb der Gemeindevertretung wird ein Abschal-

ten der Straßenbeleuchtung um 23:00 Uhr einstimmig für sachgerecht gehal-

ten. 

 

 Ein Anwohner aus Ulsniskirchenholz weist darauf hin, dass auf dem kombinierten 

Rad- und Fußweg teilweise sehr schnell und rücksichtslos gefahren werde und regt 

an, ein entsprechendes Hinweisschild zur gegenseitigen Rücksichtnahme aufzustel-

len.  

o Die Angelegenheit wird an den Kultur- und Umweltausschuss verwiesen. 
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 Ein Anwohner aus dem Knopper Weg weist darauf hin, dass sich vor Klinker, Hestoft, 

ein Hinweisschild auf einen kombinierten Fuß-/Radweg befindet, dieses müsse zur 

besseren Sichtbarkeit freigeschnitten werden.  

 

 Ein Anwohner aus Gunneby hat folgende Anregungen: 

o Die Bushaltestellen sollten zur Sicherheit der Kinder beleuchtet werden. Dort 

stehende oder spielende Kinder würden bei Dunkelheit nicht erkennbar sein. 

o An der Bushaltestelle Ulsnis sollte die Zeit für eine 30 km/h-Zone bereits ab 

6:30 Uhr und nicht erst ab 7:00 Uhr gelten, da die Schüler sich bereits vor 

7:00 Uhr an der Haltestelle befänden. 

o Das Verkehrszeichen 30 km/h in Dallacker-Gunneby sei nicht sichtbar, da es 

in die Böschung eingewachsen sei. 

o Die Geschwindigkeitsbegrenzung in Gunneby sollte zusätzlich als 30 km/h-

Zone auf der Fahrbandecke angebracht werden. 

o Das Laub einer Eiche in Gunneby liege im Herbst regelmäßig auf der Straße. 

Ein Gehweg sei nicht vorhanden, so dass eine Rutschgefahr bestünde. Wei-

terhin werde das Laub bei Regen in die Kanalisation gespült. 

 Antwort BM: Die Angelegenheiten werden an den Bau- und Wegeaus-

schuss verwiesen, hinsichtlich des Anbringens der 30er-Zone auf der 

Fahrbahndecke werde H.-J. Helm sich kümmern, hinsichtlich der 30 

km/h-Begrenzung an der Bushaltestelle müsse der Kreis SL-FL mit 

einbezogen werden. 

 

 Ein Anwohner aus Ulsniskirchenholz fragt nach dem Verbleib des Geschwindigkeits-

messgerätes vom Ortseingang Ulsnis/Gallberg und ob für das Geschwindigkeits-

messgerät in Ulsniskirchenholz eine erneute Auslesung stattfinden könne. 

o Antwort BM: Das Gerät vom Ortseingang Ulsnis/Gallberg befände sich derzeit 

in Gunneby und werde später wieder in am ursprünglichen Ort installiert. Ge-

gen die Auslesung des Messgeräts in Ulsniskirchenholz bestünden keine Be-

denken, derzeit sei nur niemand bekannt, der diese vornehmen könne. 

 

 Ein Anwohner aus dem Strandweg fragt nach der grundsätzlichen Bedeutung eines 

kommunalen Wärmeversorgungskonzeptes.  

o Antwort BM: Abschließende Details seien noch nicht bekannt. Dem Grunde 

nach müsse wohl ein kommunaler Wärmeplan erstellt werden, hierbei würden 

auch private – bisher noch nicht bekannte - Initiativen Berücksichtigung fin-

den.  

 

 Ein Anwohner aus Süderfeld regt an, hin und wieder auch mal die Mittelstreifen der 

gepflasterten Spurbahnen in Süderfeld zu mähen. 

o Die Angelegenheit wird an den Kultur- und Umweltausschuss verwiesen. 

 

 Ein Anwohner aus Ulsniskirchenholz weist darauf hin, dass das Angebot des Dorfs-

huttles sehr gut sei. Eine Reservierung sei leider nur per Internet und nicht telefo-

nisch möglich. Dies sei insbesondere für ältere Menschen eine Erschwernis.  

o Antwort BM: Er werde sich an die Smart-City-Projektgruppe wenden und sich 

darum kümmern. 
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5. Sachstandsbericht Smart City   
 

      

 
Die Mitarbeiter der Smart-City-Projektgruppe sind heute terminlich verhindert, so dass dieser 

TOP entfällt.  

Am 19.09. findet um 18:30 Uhr ein Bürgerforum hinsichtlich der Fortentwicklung des Smart-

City-Projektes für alle Bürgerinnen und Bürger in Süderbrarup statt.  

 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme 
zum Bericht über die überörtliche Prüfung (Ordnungs-
prüfung) gemäß § 3 Abs. 3 i. V. m. § 5 Abs. 1 Nr. 1 und 3 
Kommunalprüfungsgesetz (KPG)  
 

31-GV-011/2023 

 
Einige Bemerkungen der von der Kommunalaufsicht durchgeführten Ordnungsprüfung wer-

den diskutiert und es wird versucht, deren Hintergründe näher zu beleuchten. 

 

Im Ergebnis wird der Beschlussvorlage 31-GV-011/2023 einstimmig zugestimmt und die da-

rin aufgeführten Bemerkungen des Prüfungsberichtes werden zur Kenntnis genommen. 

 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung 
der Hauptsatzung der Gemeinde Ulsnis   
 

31-GV-012/2023 

 
Der im Entwurf vorliegenden Neufassung der Hauptsatzung wird entsprechend der Be-
schlussvorlage 31-GV-012/2023 einstimmig zugestimmt. Hiernach werden Anregungen der 
Ordnungsprüfung und allgemeine Anpassungen an neue Mustersatzungen umgesetzt. 
 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung 
der Entschädigungssatzung der Gemeinde Ulsnis   
 

31-GV-013/2023 

 
Der im Entwurf vorliegenden Neufassung der Entschädigungssatzung wird entsprechend der 
Beschlussvorlage 31-GV-013/2023 mit folgender Ergänzung einstimmig zugestimmt: 

 In § 11 ist für den Gerätewart das Wort „(Bezeichnung)“ zu streichen und durch das 

Wort „Gunneby“ zu ersetzen. 

Im Rahmen dieser Neufassung werden Anregungen der Ordnungsprüfung umgesetzt. 

 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung 
der Geschäftsordnung der Gemeinde Ulsnis   
 

31-GV-014/2023 

 
Nach kurzer Diskussion wird vorgeschlagen, diesen Tagesordnungspunkt zu vertagen. Eine 
gewissenhafte Beschlussfassung sei nicht möglich, da die vorzunehmenden Änderungen 
angesichts der Kurzfristigkeit der Vorlage nicht nachvollzogen werden können. Mehrheitlich 
wurde eine Vertagung beschlossen. 
 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der 
Ausschreibungs- und Vergabeordnung der Gemeinde 
Ulsnis   
 

31-GV-010/2023 

 
Der Beschlussvorlage 31-GV-010/2023 wird einstimmig zugestimmt. Hiernach wird einer 
Empfehlung der Ordnungsprüfung gefolgt, da die Gemeinde keine Vergabeverfahren durch-
führen darf. Insoweit wird die bisherige Ausschreibungs- und Vergabeordnung der Gemeinde 
Ulsnis ersatzlos aufgehoben. 
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11. Beratung und Beschlussfassung über den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses Ulsnis   
 

31-GV-015/2023 

 
Martin Delz stellt kurz den bisherigen Geschehensablauf hinsichtlich des geplanten Neubaus 

eines Feuerwehrgerätehauses dar, dies insbesondere vor dem Hintergrund der Sicherheits-

überprüfung der Feuerwehrunfallkasse, nach der die von dort gestellten Anforderungen 

durch erhebliche Umbaumaßnahmen am vorhandenen Gerätehaus nicht sinnvoll umsetzbar 

seien. Der derzeitige Planungsstand entspräche den Vorgaben der Feuerwehrunfallkasse. 

Wegen des erheblichen Investitionsvolumens von ca. 1.016.800 € sollen vor möglichem 

Baubeginn Fördermittel aus zwei dem Grunde nach zur Verfügung stehenden Förderpro-

grammen eingeworben werden. 

 
Der Beschlussvorlage 31-GV-015/2023 wird einstimmig zugestimmt, wobei der erste Spie-

gelstrich des Beschlussvorschlages wie folgt gefasst wird: 

- Die Maßnahme Neubau Feuerwehrgerätehaus Ulsnis soll – soweit entsprechende 

Fördermittel (s.o.) auch tatsächlich gewährt werden – entsprechend der Pläne an 

dem vorgesehenen Standort umgesetzt werden. 

12. Sonstige Vorlagen   
 

      

 
Auf Nachfrage erläutert der BM, dass eine abschließende rechtliche Prüfung des Beteili-

gungsangebotes der Fa. Denker & Wulf AG amtsseitig noch nicht stattgefunden habe. 

 

Die weiteren Tagesordnungspunkte sollen nach einstimmigem Beschluss nichtöffentlich be-

raten werden. 


